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Briefmarken erinnern oft an historische Ereignisse oder den Empfänger an 

Lebenszeiten, denn Post wird abgestempelt. Im Jahr dieses Ersttagsbriefes 

machte der Autor sein Abitur, schleppte im Kühlhaus der Stadt drei Wochen 

lang gefrostete Schweinehälften, ergatterte vom Verdienst ein (bleischwe-

res) ungarisches Tonbandgerät der Marke „Qualiton“ und stand im Postamt 

Schlange. Dieser Briefumschlag – heute vielleicht eine Rarität – glänzte al-

lein schon durch die Kombination von Mitteltorturm und Pariser Kommune. 

Apropos Revolution: Die Beatles – welch ein Frust – hatten ein Jahr zuvor 

mit dem grandiosen Album „Let it be“ ihren endgültigen Abschied gegeben, 

landeten per Aufnahme aber noch mit einigen Titeln auf dem o.g. Bandge-

rät. Aber statt eines Aufbruchs folgte für den Absolventen zunächst Tris-

tesse. Er musste im November 1971 zur Armee, aber als diese Zeit 1973 

endlich vorüber war, lockte schon Berlin.  
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